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Fraktionserklärung der SVP 
 
Angriffe auf Personen sind aufs schärfste zu verurteilen 
Die Versammlungsfreiheit, Meinungsvielfalt und die demokratischen Rechte müssen wieder 
gewährleistet werden 
 
Am 27. November 2019 wurden in der Stadt Zürich alt Nationalrat Christoph Mörgeli und National-
rat Roger Köppel tätlich angegriffen. Einmal mehr haben Linksautonome gezielt Andersdenkende 
angegriffen. Die Meinungsfreiheit gilt für diese Extremisten nur, solange man der gleichen Mei-
nung ist. So hat erst kürzlich ein linksautonomer Mob einen chilenischen Ökonomen in der Stadt 
Zürich angegriffen. Im September trieb ein linksautonomer Schlägertrupp im Niederdorf sein Un-
wesen. 
Die Täterschaft ist jeweils stolz auf ihre Attacken gegen Personen und stellt Fotos oder Videoauf-
nahmen in sozialen Medien wie Trophäen aus. Wenn in Kommentaren solche Angriffe von Schlä-
gertrupps noch positiv gewürdigt werden, zeigt wie wenig die Meinungsfreiheit in Zürich und in der 
Schweiz noch wert ist. 
 
Null-Toleranz bei Angriffen gegen Personen 
Die SVP fordert, dass alle Angriffe gegen eine oder mehrere Personen verurteilt werden. Die 
Stadtpolizei soll sämtliche ihr zur Verfügung stehende Mittel nutzen, um diese Taten aufzuklären. 
Die Täterschaft soll einer konsequenten Strafverfolgung zugeführt werden. Sollte die Polizei dafür 
mehr Mittel benötigen, dann wird die SVP im Gemeinderat mehr Ressourcen fordern. 
 
Organisierte Gewalt gegen Andersdenkende und vermummte Schlägertrupps dürfen wir in der 
Stadt Zürich nicht tolerieren. Wir appellieren an alle Parteien solche Schandtaten zu verurteilen. 
Die Geschichte hat uns immer wieder gezeigt, wohin solche Entwicklungen führen können. Jede 
Partei oder jede Gruppierung soll ihre politische Meinung kundtun können, auch die Versamm-
lungsfreiheit muss überall in der Stadt Zürich gewährleistet sein. Es geht um nichts weniger als 
den Rechtsstaat, die Demokratie, Sicherheit und Freiheit. Diese vier Grundpfeiler unserer freien 
Gesellschaft müssen auch in Zürich gelten. 


